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       UNTER DER LUPE
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Neues aus der Regionalliga Südwest...
Hier stellen wir regelmäßig interessante News, Daten und Fakten
aus der vierthöchsten deutschen Spielklasse vor.
 
Schon gewusst...
Astoria Walldorf stellt die Weichen für die Zukunft
Unser heutiger Gast FC Astoria Walldorf bastelt schon fleißig am
Kader für die Saison 2018/19. Innenverteidiger Tabe Nyenty hat seinen
Vertrag um ein Jahr bis zum 30. Juni 2019 verlängert. Nyenty ist seit 2012 für den FC
Astoria Walldorf aktiv und seither eine feste Größe in der Defensive. In der aktuellen
Regionalliga-Runde ist er beim FC der Akteur mit den meisten Spielminuten. Auch Niklas
Horn hat seinen Kontrakt verlängert (bis 2020). Horn, der in dieser Saison bislang meist
auf der zentralen Sechserposition zum Einsatz kam, hat sich nach seinem komplizierten
Schien- und Wadenbeinbruch wieder erfolgreich ins Team zurückgekämpft. Auch Torwart-
Talent Paul Lawall (20) und der 19-jährige Außenverteidiger Darian Gurley bleiben den
Walldorfern noch mindestens zwei bzw. drei Jahre treu. Neu im Team ist ab Sommer
Mittelfeldspieler Tim Fahrenholz, derzeit noch in der Oberliga für die U23 des Drittligisten
Karlsruher SC aktiv.
 
Talentförderung: TSV Steinbach kooperiert mit TSG Wieseck
Regionalligist TSV Steinbach und das Jugendförderzentrum der TSG Wieseck starten mit
Beginn der Saison 2018/19 eine Kooperation im Rahmen der regionalen Talentförderung
in Mittelhessen. Mit der Zusammenarbeit soll gezielt eine Brücke für Talente aus den
höchsten Juniorenligen in den leistungsbezogenen Seniroenfußball gebaut werden.
Geplant sind gemeinsame Trainingstage der beiden Juniorenabteilungen, regelmäßige
Testspiele, Talentsichtungen und Fortbildungen.
 
Torjäger Regionalliga Südwest (nach dem 30. Spieltag)
1. Karl-Heinz Lappe (FSV Mainz 05 II) 20
2. Patrick Schmidt (1. FC Saarbrücken) 19
3. Kevin Behrens (1. FC Saarbrücken) 16
4. Pascal Breier (VfB Stuttgart II) 12
5. Marcel Carl (FC Astoria Walldorf)                                                                        
                                                                                                                               Silke Wernet
 



 
 

 

       2. LIGA FRAUEN
 

SCHOTT-Frauen: Wieder eine Woche ungeschlagen
 
1. FC Köln II - TSV SCHOTT Mainz 2:2 (1:1)
Schott dominierte die Partie über weite Strecken. Allerdings schmeckten Trainer von
Martinez die vielen Freistöße, die seine Schützlinge in der eigenen Hälfte verursachten,
überhaupt nicht. Der Coach setzte am Geißbockheim wieder auf ein klassisches 4-4-2.
Die Überraschung: Im Sturm lief Mittelfeldstrategin Cagla Korkmaz auf. „Wir hatten uns
durch sie mehr Ballsicherheit – auch durch ihre Cleverness erhofft“, erklärte von Martinez.
Der Schachzug ging auf – allerdings erst nach dem Rückstand. Nach einer Flanke nickte
Franziska Wendel zum 1:0 für die Rheinländerinnen ein (18.). Dann tauchte Korkmaz vor
dem Kölner  Gehäuse auf. Aus spitzem  Winkel nahm die türkische Nationalspielerin die
Pike und nagelte das Leder trocken ins Netz (21.). Schott beherrschte das Spiel deutlich.
Folgerichtig gingen die Gäste in Führung. Einmal mehr war die Kopfballstärke der
kleinen Japanerin Yuna Segawa Gold wert. Nach einem Freistoß bewies sie perfektes
Timing und köpfte den Ball ins Netz (77.). „Leider haben wir es dann nicht über die Zeit
geschafft“, sagte von Martinez. In der vierten Minute der Nachspielzeit kassierte der TSV
durch Julia Pfannschmidt den Ausgleich gegen den 1.FC Köln II.   Quelle: FuPa.net

SP G U V Tore Diff. P

1. TSG 1899 Hoffenheim II 16 13 1 2 45 : 14 31 40
2. FC Bayern München II 16 11 3 2 38 : 15 23 36
3. Bayer 04 Leverkusen (Ab) 16 11 1 4 38 : 29 9 34
4. 1. FFC Frankfurt II 15 10 2 3 34 : 14 20 32
5. 1. FC Saarbrücken 15 8 2 5 37 : 26 11 26
6. FSV Hessen Wetzlar 15 5 1 9 20 : 22 -2 16
7. VfL Sindelfingen Ladies 16 3 7 6 15 : 25 -10 16
8. TSV Schott Mainz 15 4 4 7 19 : 33 -14 16
9. 1. FFC 08 Niederkirchen 15 3 4 8 13 : 34 -21 13

10. SC Freiburg II (Auf) 15 2 6 7 18 : 22 -4 12
11. 1. FC Köln II (Auf) 15 1 6 8 15 : 37 -22 9
12. SG 99 Andernach (Auf) 15 2 1 12 16 : 37 -21 7

Quelle: FuPa.net
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SCHOTT-Zweite tritt auf der Stelle
 
TSG Hechtsheim - SCHOTT Mainz II 6:3
In der Bezirksliga Rheinhessen kommt der 
TSV SCHOTT Mainz II nicht so recht in
Schwung. Nach dem Sieg gegen
Gundersheim und der Niederlage gegen den
SVW Mainz musste die Mannschaft von Trainer
Jockel Weinz gegen den Landesligaabsteiger
TSG Hechtsheim eine 6:3-Niederlage
einstecken.Da konnte es die TSV-Fußballer
auch nur wenig trösten, dass TSG-Trainer
Alfonso Sepe nach dem Spiel viel Lob für den
Gegner übrig hatte: "Schott hat echt gefightet 
und war offensiv immer gefährlich." Unterm
Strich steht letztlich eine bittere Niederlage für
den TSV SCHOTT. Bleibt die Hoffnung, dass
es im nächsten Spiel besser läuft. Am
Sonntag, 8. April, geht es an der Karlsbader
Straße um 15 Uhr gegen Guntersblum.
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SP G U V Tore Diff. P

1. SpVgg Ingelheim (Ab) 21 14 3 4 57 : 26 31 45
2. FC Basara Mainz (Auf) 21 14 2 5 66 : 21 45 44
3. SV Italclub Mainz 18 13 3 2 53 : 18 35 42
4. TSG Hechtsheim (Ab) 19 12 3 4 58 : 33 25 39
5. TSG Pfeddersheim II 19 11 3 5 38 : 20 18 36
6. SVW Mainz (Ab) 20 11 2 7 53 : 38 15 35
7. TSV Zornheim 21 10 4 7 46 : 38 8 34
8. SV Gimbsheim 18 10 2 6 39 : 35 4 32
9. SV Klein-Winternheim 19 7 3 9 30 : 37 -7 24

10. TSV Schott Mainz II 20 6 4 10 35 : 53 -18 22
11. FSV Saulheim 20 6 3 11 31 : 49 -18 21
12. VfL Fontana Finthen 19 5 4 10 31 : 46 -15 19
13. SG Eintracht Herrnsheim 19 5 3 11 34 : 65 -31 18
14. VfL Gundersheim 18 5 1 12 18 : 42 -24 16
15. SV Guntersblum 18 2 3 13 15 : 38 -23 9
16. TSV Gundheim 18 1 1 16 15 : 60 -45 4

Quelle: FuPa.net
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 STATISTIK

Spieler Einsätze Tore Vor
lagen Elfmeter Gelbe Gelb-

Rote Rote Einwechs
lungen

Auswechs
lungen

Spiel
minuten

Elf der
Woche

Reichel, Niklas (22) 27 - - -/- 1 - - - 1 2385 -
Ripplinger, Janek (27) 27 3 2 -/- 1 - - 3 3 2146 1
Güclü, Arif (25) 27 9 1 -/- - - - 5 5 2000 1
Schlosser, Nicklas (24) 26 - 2 -/- 3 - - - - 2340 -
Just, Jan (21) 26 1 - -/- 3 - - 1 - 2295 -
Gür, Necmi (22) 26 2 2 1/1 4 - - 4 2 2063 1
Sinanov ic, Edis (22) 25 5 - -/- 2 - - 8 13 1440 1
Schwarz, Silas (20) 22 4 2 -/- 3 - - 7 10 1284 3
Soultani, Ilias (21) 22 3 1 -/- - - - 10 8 1195 10
Kern, Leon (20) 19 - - -/- 2 - - 4 8 1341 -
Senftleben, Marco (25) 19 - - -/- 2 - - 5 5 1245 -
Simic, Nenad (34) 16 1 - -/- - 1 - 2 2 1274 -
Iten, Joshua (22) 13 - - -/- 1 - - 3 - 994 -
Sakai, Masashi (25) 12 - - -/- 1 - - 4 4 722 -
Eba-Eba, Stephane (22) * 12 1 1 -/- 1 - - 4 6 626 -
Schneider, Manuel (26) 11 1 1 -/- - - - - 1 935 -
Daya, Khaled Abou (20) * 10 - - -/- - - - 8 2 224 -
Leinhos, Constantin (21) 9 1 - -/- - - - 1 4 651 -
Raltschitsch, Jonas (25) 8 - - -/- - - - 1 1 635 -
Streker, Denis (26) 7 1 1 -/- - - - - - 630 3
Mairose, Jost (19) 6 - - -/- - - - 2 2 374 -
Huth, Patrick (22) 6 - - -/- 1 - - 3 2 268 -
Engelmann, Dennis (23) * 4 - - -/- - - - 2 1 168 -
Günes, Serdal (25) 4 - - -/- 1 - - 2 1 150 -
Ademov ic, Denis (35) * 2 - - -/- - - - 1 - 135 -
Nj ie, Omar (21) * 1 - - -/- - - - - - 90 -
Bangert, Jann (20) * 1 - - -/- - - - 1 - 10 -

Quelle: FuPa.net
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       TSV SCHOTT MAINZ
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Marco Senftleben 
20

Marco Seyfert
23

György Szekely 
1

Niklas Reichel
33

Jonas Raltschitsch 
5

Denis Streker
13

Konstantin Fring 
16

Necmi Gür 
7

Constantin Leinhos 
22

Manuel Schneider
14

Niklas Schlosser 
15

Jan Just 
27
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Arif Güclü
12

Edis Sinanovic
11

Illias Soultani 
10

Janek Ripplinger 
9

Serdal Günes 
8

Leon Kern
29

Co-Trainer
Bernd Bangel

Joshua Iten
6

Elion Xhaferi
25

Dominik Wüst
39

Cheftrainer
Sascha MeethKarsten Endlich

26

Jost Mairose
19

Patrick Huth
24

Silas Schwarz 
21

Masahi Sakei 
18



 
 

 

  

 

      FC ASTORIA WALLDORF
 

Hintere Reihe (v.l.):
Ugurtan Kizilyar, Tim Grupp, Marcus Meyer, Steffen Haas, Nicolai Groß, Philipp Strompf,
Harun Solak, Marcel Carl, Nico Hillenbrand, Tabe Nyenty
Mittlere Reihe (v.l.):
 Pressesprecher Marco Monetta, Marketingleiter Heiko Frey, Geschäftsführer Jochen
Holzwarth, Fanbeauftragter Andre Neise, Vizepräsident Gerhard vom Hofe, Torwarttrainer
Christian Biebl, Trainer Matthias Born, Timo Kern, Thorben Stadler, Niklas Horn, Pascal
Pellowski, Pasqual Pander, Salvatore Varese, Co-Trainer Thorsten Stoll, Athletiktrainer
Thomas Gundelfinger, Team Manager Stephan Sieger, Physiotherapeutin Denise
Pletzer, Physiotherapeut Marcus Müller, Physiotherapeutin Tina Schmider,
Mannschaftsbetreuer Michael Lünenborg, Mannschaftsbetreuer Manuel Hernandez
Vordere Reihe (v.l.)
Benjamin Hofmann, Mario
Cancar, Christopher Hellmann,
Michael Hiegl, Jürgen Rennar,
Paul Lawall, Andreas Schön,
Jonas Kiermeier, Marcel
Bormeth
 
.
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 SEITENWECHSEL

Die Geschichte des FC Astoria Walldorf
durchziehen die Begriffe Tradition,
Trennung und Wiedervereinigung. Der 1.
FC 08 Walldorf war ursprünglich eine
Abteilung der SG Walldorf-Astoria. 1952
erfolgte die Loslösung der Fußballer vom
Gesamtverein und die Gründung des
reinen Fußballvereins 1. FC 08. 
 
Der 1. FC 08 spielte zwischen 1982 und
1993 insgesamt elf Jahre in der
Verbandsliga Nordbaden. Nachdem man
zwei Mal in Folge abgestiegen war, fand
man sich 1994/95 in der Bezirksliga
Heidelberg wieder. Dort traf der FC 08
erstmals wieder seit 1970 in
Punktespielen auf die Fußballer der SG
Astoria. Die Initiative zur
„Wiedervereinigung aller Walldorfer
Fußballer“ ging von der SG Astoria
aus. Ziel der Fusion, die am 15. Februar
1995 erfogte, war es, höherklassigen
Fußball in Walldorf zu etablieren. Nach
schwierigen ersten Jahren ist dieses Ziel
geglückt.In der Saison 2006/07 errang der
FC Astoria Walldorf die Meiserschaft der
Verbandsliga Baden und stieg damit in die
Oberliga Baden-Württemberg auf. Im Jahr
2014 stieg der

Verein erstmals in die Regionalliga in die
Südwest-Staffel auf.
2014 und 2016 gelang der Sieg im
Badischen Pokal und damit die
Qualifikation für den DFB-Pokal. Während
man 2014 dort schon in der ersten Runde
gegen Hannover 96 deutlich mit 1:3
verlor, gelang im Pokal 2016/17 eine
Überraschung, als man erst im
Achtelfinale ausschied. Es gelang in den
ersten zwei Runden, den Bundesligisten
SV Darmstadt 98 (1:0) und den
Zweitligisten VfL Bochum (4:3 n. V.) aus
dem Wettbewerb zu werfen, bis man im
Achtelfinale mit 6:5 n. E. gegen den
Zweitligisten Arminia Bielefeld ausschied.

FC Astoria Walldorf: Mit vereinten Kräften nach oben
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NACHGEFRAGT...

... bei Dominik Wüst          
Alter: 21
Position: Mittelstürmer
Bisherige Vereine: ​TuS Koblenz, Viktoria Griesheim. Kickers
Offenbach, Würzburger Kickers II
 
Dominik, du bist in der Winterpause zum TSV gewechselt.
Was ist für dich das Besondere  an deinem neuen Team?
Der Zusammenhalt und die Leidenschaft.
Wie beurteilst du den bisherigen Saisonverlauf?
Teilweise unglücklich, aber ich bin stolz auf die Mannschaft.
Was traust du deiner Mannschaft noch zu in dieser Runde?
Auf jeden Fall den Klassenerhalt.
Wie verarbeitest du Niederlagen, wie kannst du dich wieder motivieren?
Ich versuche aus Niederlagen zu lernen, mit der Motivation, es beim nächsten Mal besser
zu machen.
Hast du ein Ritual vorm Spiel?
Beten.
Wer sind deine wichtigsten Förderer?
Auf jeden Fall mein Vater.
Mit wem würdest du gerne für einen Tag tauschen?
Mit Cristiano Ronaldo, um mir ein paar Trainingsmethoden anzugucken.
Der bisher schönste Tag in deinem Leben?
Als ich bei der WM 2006 in Deutschland als Einlaufkind im Viertelfinale mit Ronaldinho
einlaufen durfte.
Dein Vorbild?
Cristiano Ronaldo, weil er trotz des großen Drucks sehr oft Top-Leistungen bringt.
Was würdest du gerne über dich in der Zeitung lesen?
Dass ich dazu beitragen konnte, dass SCHOTT Mainz dieses Jahr die Klasse hält.
Was ist der größte Unterschied zwischen Oberliga und Regionalliga?
Der größte Unterschied ist, dass es Spieler mit einem sehr guten Niveau gibt. Ich
versuche davon zu profitieren und mich weiterzuentwickeln.
Dein größter Wunsch?
Irgendwann mal Champions-League spielen.
Was nervt dich an deiner Sportart?
Dass Fußball manchmal sehr ungerecht ist.
 
Das Gespräch führte
Klaus Bauer

12  5 13



 

 

 

  

 

     DIE LIGA IN ZAHLEN
 30. Spieltag

Hoffenheim II 2 : 0 Mainz 05 II
VfB Stuttg. II 2 : 4 FCA Walldorf
SV Waldhof 2 : 0 Stadtallend.

SSV Ulm 1846 1 : 1 SC Freiburg II
KSV Hessen 3 : 2 Völklingen

Steinbach 0 : 1 Stg. Kickers
Schott Mainz 0 : 4 FSV Frankf.
Saarbrücken 0 : 1 TuS Koblenz

Offenbach 2 : 2 Worma. Worms
Quelle: FuPa.net

SP G U V Tore Diff. P

1. 1. FC Saarbrücken 28 20 6 2 70 : 24 46 66
2. Kickers Offenbach 29 17 6 6 57 : 34 23 57
3. SV Waldhof Mannheim 28 17 3 8 52 : 27 25 54
4. SC Freiburg II 28 15 7 6 39 : 25 14 52
5. TSG 1899 Hoffenheim II 27 11 10 6 42 : 32 10 43
6. SV Elversberg 27 11 9 7 50 : 34 16 42
7. FSV Mainz 05 II (Ab) 28 11 6 11 41 : 46 -5 39
8. TSV Steinbach 25 11 4 10 39 : 28 11 37
9. VfB Stuttgart II 28 10 7 11 44 : 53 -9 37

10. FSV Frankfurt (Ab) 28 11 3 14 42 : 52 -10 36
11. FC Astoria Walldorf 27 9 8 10 45 : 42 3 35
12. TSV Eintracht Stadtallendorf (Auf) 26 9 7 10 38 : 45 -7 34
13. SSV Ulm 1846 Fußball 27 7 11 9 38 : 42 -4 32
14. SV Stuttgarter Kickers 29 8 7 14 43 : 59 -16 31
15. VfR Wormatia Worms 27 9 3 15 34 : 51 -17 30
16. TuS Koblenz 27 5 9 13 30 : 42 -12 24
17. TSV Schott Mainz (Auf) 28 6 4 18 33 : 60 -27 22
18. KSV Hessen Kassel * 27 7 9 11 39 : 45 -6 21
19. Röchling Völklingen (Auf) 28 3 9 16 30 : 65 -35 18

* KSV Hessen Kassel: 9 Punkte Abzug

Quelle: FuPa.net
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VORAUSGEBLICKT 

Regionalliga Südwest
17. Mi., 01.11.17 14:00Uhr A 1. FC Saarbrücken 4 : 0
18. Sa., 04.11.17 14:00Uhr H VfB Stuttgart II 2 : 0
19. Sa., 11.11.17 14:00Uhr A Kickers Offenbach 3 : 0
21. Sa., 25.11.17 14:00Uhr A TSG 1899 Hoffenheim II 2 : 0
22. Sa., 02.12.17 14:00Uhr H TSV Steinbach 0 : 1
23. Sa., 09.12.17 14:00Uhr A SSV Ulm 1846 Fußball 1 : 2
24. Sa., 10.02.18 14:00Uhr H KSV Hessen Kassel 4 : 1
25. Di., 06.03.18 19:00Uhr A SV Elversberg 4 : 2
26. Sa., 24.02.18 14:00Uhr H Röchling Völklingen 3 : 3
27. Sa., 03.03.18 14:00Uhr A SC Freiburg II 2 : 0
28. Sa., 10.03.18 14:00Uhr H SV Stuttgarter Kickers 4 : 1
29. Fr., 16.03.18 19:00Uhr A FSV Mainz 05 II 2 : 0
30. Sa., 24.03.18 14:00Uhr H FSV Frankfurt 0 : 4
31. Mi., 28.03.18 19:00Uhr A VfR Wormatia Worms -:-
32. Sa., 31.03.18 14:00Uhr H FC Astoria Walldorf -:-
33. So., 08.04.18 14:00Uhr A TuS Koblenz -:-
34. Sa., 14.04.18 14:00Uhr H TSV Eintracht Stadtallendorf -:-
35. Sa., 21.04.18 14:00Uhr A SV Waldhof Mannheim -:-
36. Sa., 28.04.18 14:00Uhr H 1. FC Saarbrücken -:-
37. Sa., 05.05.18 14:00Uhr A VfB Stuttgart II -:-
38. Sa., 12.05.18 14:00Uhr H Kickers Offenbach -:-

Quelle: FuPa.net

Nächstes Spiel:  TuS Koblenz - TSV SCHOTT Mainz, So., 8.4. 2018, 14 Uhr
Unser nächstes Auswärtsspiel führt uns nach Koblenz zur dort beheimateten TuS.
Die Koblenzer stecken wie wir dick drin im Abstiegskampf - die Partie im Stadion
Oberwerth ist für beide Vereine daher enorm wichtig. Wir hoffen, dass uns
möglichst viele TSV-Anhänger nach Koblenz begleiten. Wer Interesse hat, bitte bei
Frank Gerhardy melden perE-mail unter Frank.Gerhardy@tsvschott.de                        
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VORAUSGEBLICKT
Regionalliga Südwest
3.
Fr., 11.08.17 19:30Uhr
A
TSV Steinbach
-:-
4.
Sa., 19.08.17 14:00Uhr
H
SSV Ulm 1846 Fußball
-:-
5.
Mi., 23.08.17 19:30Uhr
A
KSV Hessen Kassel
-:-
6.
So., 27.08.17 14:00Uhr
H
SV Elversberg
-:-
7.
Sa., 02.09.17 14:00Uhr
A
Röchling Völklingen
-:-
8.
Sa., 09.09.17 14:00Uhr
H
SC Freiburg II
-:-
9.
Sa., 16.09.17 14:00Uhr
A
SV Stuttgarter Kickers
-:-
10.
Fr., 22.09.17 19:00Uhr
H
FSV Mainz 05 II
-:-
11.
Fr., 29.09.17 19:30Uhr
A
FSV Frankfurt
-:-
12.
Mi., 04.10.17 19:00Uhr
H
VfR Wormatia Worms
-:-
13.
Sa., 07.10.17 14:00Uhr
A
FC Astoria Walldorf
-:-
14.
Sa., 14.10.17 14:00Uhr
H
TuS Koblenz
-:-
15.
Sa., 21.10.17 14:00Uhr
A
TSV Eintracht Stadtallendorf
-:-
16.
Sa., 28.10.17 14:00Uhr
H
SV Waldhof Mannheim
-:-
17.
Di., 31.10.17 14:00Uhr
A
1. FC Saarbrücken
-:-
18.
Sa., 04.11.17 14:00Uhr
H
VfB Stuttgart II
-:-
19.
Sa., 11.11.17 14:00Uhr
A
Kickers Offenbach
-:-
Quelle: FuPa.net
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Jugend-Regionalligen: A- und C-Jugend mit wichtigen Siegen
 
A-Jugend
 
Klarer Heimsieg gegen ein Team aus der Spitzengruppe: Die A-Junioren des TSV SCHOTT
Mainz haben sich mit dem 3:0-Heimerfolg gegen den FK Pirmasens weiter von den
Abstiegsrängen entfernt und nehmen einen sicheren Mittelfeldplatz  in der Regionalliga
Südwest  ein.
 
TSV SCHOTT Mainz - FK Pirmasens  3:0 (1:0)
SCHOTT-Trainer Alexander Mangiapane: "Wir hatten in der Hinrundenpartie schon ein gutes
Spiel gemacht, aber damals in einer sehr langen Nachspielzeit noch den 3:3-Ausgleich
bekommen. Diesmal haben es die Jungs sehr diszipliniert gemacht. Das 1:0 war eigentich
ein Eigentor, eine abgefälschte Flanke, aber die Pausenführung ging in Ordnung. In der
zweiten Halbzeit gerieten wir etwas unter Druck. Das 2:0 fiel nach einem Freistoß und das 3:0
haben wir schön herausgespielt. Insgesamt war es ein verdienter Sieg."
 
C - Jugend
 
Eine Zitterpartie bis zum Schluss erwartete eigentlich Niklas Grimm in der C-Junioren-
Regionalliga. Umso wichtiger, dass seine Fußballer des TSV SCHOTT gegen Wormatia
Worms einen 1:0 (1:0)-Sieg und damit drei Punkte im Kampf um den Klassenerhalt
eingefahren haben.
 
TSV SCHOTT Mainz - Wormatia Worms 1:0  (1:0)
Das entscheidende Tor erzielte Dennis Nemeth. Er staubte nach Luis Kundels Freistoßflanke
und Nils Schäfers Ablage per Kopf zum Tor des Tages ab (14.).  Schott-Trainer Niklas Grimm:
„Für uns ist das ein Meilenstein, weil wir mit diesem Sieg nicht gerechnet hatten. Die
Wormser haben keinen guten Tag erwischt.“ Mit Ausnahme von Fabian Niemann, der ein
ums andere Mal stark parierte und so eine Vorentscheidung für den TSV SCHOTT
verhinderte. "Ich hatte nie das Gefühl, dass wir ein Tor fangen", berichtet Grimm, der in der
Winterpause offenbar an den richtigen Stellschrauben gedreht hat. Sieben Punkte aus wir vier
Spielen - klammert man noch das 0:4 gegen den FCK aus, ist die Bilanz bärenstark. Grimm
stellte von 4-1-4-1 auf 5-3-2 um, opferte die - ohnehin meist mit Notlösungen besetzten -
offensiven Flügelpostionen. Einige Spieler, der Chefcoach stellt Mittelfeldmann Lucas
Freigang heraus, haben einen Entwicklungsschub erlebt. Die Leistungsträger sind alle
wieder da, die Feldspieler stehen konstant zur Verfügung. Simon Nestler, eigentlich C2-
Keeper, "macht das überragend", lobt Grimm. Und die anderen U14-Spieler, die immer mal
wieder mitmischen, sorgen für Schwung und Konkurrenzdruck. "Sie bringen Qualität mit und
wollen nächste Saison unbedingt Regionalliga spielen", hält der Trainer fest.                              
                                                         
                                                                                                                          Quelle: FuPa.net



  

 


